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Afro-Pfingsten Seite 9

Bilderbogen: Die Afro-Pfings-
ten lockten wieder tausende Be-
sucherinnen und Besucher in
die Winterthurer Altstadt.

Vorwärtsstrategie Seite 15

Roland Mages, Sportchef Aktive
desUHCWinterthurUnited,will
dem Verein noch mehr Profes-
sionalität einhauchen.

Es wird «lauschig» Seite 21

Die Kulturreihe «lauschig» ver-
spricht auch dieses Jahr wieder
sieben spannende Abende in
Winterthurer Gärten.

drucktidäSchwiiz
uf SchwiizerPapier

Anhaltendes Wachstum
Der Verein Läbesruum in Win-
terthur gab 2016 über 400 er-
werbslosen Menschen aus
Winterthur und Umgebung ei-
ne Arbeit.

Winterthur Total 170'849 Arbeits-
stunden leisteten die Mitarbeiten-
den im Taglohn- und Beschäfti-
gungsprogramm im Jahr 2016. Dies
entspricht einem Wachstum von 15
Prozent gegenüberdemVorjahr.Die
Zahlen zeigen, dass das Angebot des
Läbesruumssehrgeschätztwird.Auf
das kontinuierliche Stundenwachs-

tum der letzten vier Jahre hat die
Non-Profit Organisation im Jahr
2016 mit einem Investitionsprojekt
reagiert.

Arbeitsmöglichkeiten ausgebaut
Mit neu geschaffenen Gruppenlei-
terstellen wurde die hohe Qualität
der Anleitung und Betreuung von
Teilnehmenden und Taglöhnern si-
chergestellt. Investitionen in Infra-
struktur, Einrichtungen und Fahr-
zeuge erlaubten es dem Verein Lä-
besruum, die Arbeitsmöglichkeiten
auszubauen. pd/rb

Gemüseanbau im Läbesruum-Beschäfti-
gungsprogramm. z.V.g.
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Carlo Brunner
lädt mit Alpenland-
Sepp & Co. zum
Volksmusik-Spek-

takel in Winterthur.

Steve Guerdat
gewann am CSIO
in St. Gallen die

Clear Round Chal-
lenge.

Anita Eichholzer
ist eine von 40

Trageberaterinnen
des Vereins Trag-
werk Winterthur.

Louis Hosali
pilgerte auf dem

Jakobsweg und hat
Geld für Schulen in
Indien gesammelt.
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Tierärzte fordern: Mehr
Freiheit für Pikettdienste
Von Tamara Schäpper

Immer mehr Tierärzte arbeiten
teilzeit und versuchen, Familie
und Beruf nebeneinander zu
organisieren. Mit der aktuellen
Regelung der Pikettdienste ist
dies vor allem in kleineren
Praxen kaum möglich. Deshalb
fordert die Gesellschaft
Schweizer Tierärzte eine zeit-
gemässere Regelung.

Region Wer ein Haus- oder Nutz-
tier hat, ist darauf angewiesen, im
Notfall zu jeder Zeit einen Tierarzt
rufen und dessen Dienste bean-
spruchen zu können. Dieser For-
derung können Tierärzte aufgrund
des gesetzlich geregelten Pikett-
dienstes nachkommen. Aktuell sind
diese aber so klar strukturiert, dass
vor allem kleinere Tierarztpraxen
Mühe haben, die Wochenend-
Abend- und Feiertagseinsätze ihrer
angestellten Tierärzte zufrieden-
stellend zu planen. Bisher ist es Tier-
ärzten erlaubt, in vier Wochen
höchstens 7 Tage Pikettdienste zu
übernehmen. Dies schränkt Arbeit-
geber- und Nehmer so ein, dass kei-
ne regelmässigen Dienste möglich

Damit die Tierarztpraxen auch weiterhin einen 24-Stunden-Pikettdienst anbieten können, fordert die Gesellschaft Schweizer Tierärz-
tinnen und Tierärzte eine Änderung der Verordnung 2 des Arbeitsgesetzes. Fotolia
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Vortrag: «Das Gehör ist trainierbar»
ZWEITER
ÖFFENTLICHER
VORTRAG
21. Juni
16:00 Uhr
Kongresshaus
Liebestrasse

Wir hören mit den Ohren, aber
verstehen mit dem Gehirn -
was aber tun, wenn man nicht
mehr gut versteht?

Winterthur Viele Schwerhörige
vertrauen einzig und allein Hör-
geräten, um besser zu verstehen.
Dabei ist Verstehen nicht nur Sa-
che der Ohren, sondern auch des
Gehirns. Das Gute: Dieses lässt
sich trainieren.

Hören ist Hirnsache

Bei einem informativen Vortrag
erläutern Referenten den Un-
terschied zwischen Hören und
Verstehen und gewähren einen
Einblick in neueste Forschungs-
ergebnisse. Audiotherapeuten
und Akustiker zeigen, wie The-
rapie, Training und Technik er-
folgreich eingesetzt werden kön-
nen, um das Hören und Verstehen
wieder zu verbessern.

Sitzplatzreservierung wird
empfohlen unter:

TEL: 052 212 28 30
Mail: winterthur@koj-training.ch

Ort: Kongress- und Kirchgemeinde-
haus Liebestrasse 3, 8400 Winterthur
Dauer: ca. 1h

Im Anschluss stehen alle Referenten
für Fragen zur Verfügung.

Veranstalter: www.koj-training.ch
Eintritt frei, Einlass ab 15:45 Uhr

Wegen grosser Nachfrage:


